
Logau, Friedrich von: Wer redlich ist im Hertzen und mit dem Munde frey (1630)

1 Wer redlich ist im Hertzen und mit dem Munde frey,

2 Der wisse, daß bey Hofe behäglich er nicht sey.

3 Wie man ihm vorgesaget, so sagt der Papagey;

4 Drum wer daselbst wil gelten, der trete diesem bey.
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